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Gemeinsam am Ball: Gelungenes Fußball-Freund-
schaftsspiel mit der Förderschule Rossel
Gesamtschule Windeck

Gemeinsam stark: Die gemischten Teams der Gesamtschule Wind-
eck und der Förderschule Rossel zeigten auf dem Rosbacher Sport-
platz, wie Fairplay und Teamgeist aussehen.

Kaiserwetter, tolle Stimmung und 
jede Menge Teamgeist: Der Rosba-
cher Sportplatz wurde vor Kurzem 
zum Schauplatz einer ganz be-
sonderen sportlichen Begegnung. 
Die Fußball-AG der Gesamtschule 
Windeck hatte die Schüler:innen 
der Förderschule Rossel zu einem 
gemeinsamen Turnier eingeladen - 
ein Tag, der allen Beteiligten noch 
lange in Erinnerung bleiben wird.
Initiiert und bestens organisiert 
wurde das Event von den Päda-
gogen der Förderschule Rossel, 
Guido Barz, Tilmann von Schae-
wen und Christoph Gusikat sowie 
unserem Schulsozialarbeiter Björn 
Ehrler (Leiter der Fußball-AG). Ihr 
gemeinsames Ziel: Berührungs-
ängste abbauen, den Zusammen-

halt stärken und einfach eine gute 
Zeit haben.
Und das Konzept ging voll auf! Statt 
"Schule gegen Schule" hieß es von 
Anfang an "Gemeinsam im Team". 
Die Schüler:innen beider Schulen 
wurden bewusst in vier gemischte 
Mannschaften aufgeteilt.
Vom Anpfiff an stand fest: Hier geht 
es um den Spaß am Spiel! Trotzdem 
blitzte natürlich bei allen Teams der 
sportliche Ehrgeiz auf. Es wurde um 
jeden Ball gekämpft, kombiniert, 
gejubelt und gelacht. Besonders 

schön zu beobachten war, wie fair 
und unterstützend die Jugendlichen 
untereinander agierten - echtes Fair-
play im besten Sinne des Wortes.
Bei strahlendem Sonnenschein und 
bestem Fußballwetter gab es am 
Ende nur Gewinner: strahlende Ge-
sichter, neue Kontakte und das tolle 
Gefühl, gemeinsam ein echtes High-
light erlebt zu haben.
Das war Spitzenklasse - oder um es 
mit den Worten der Schüler:innen zu 
sagen: Das müssen wir unbedingt 
wieder machen!
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SchulKulturfestival 2026 
der Gesamtschule Windeck
Gemeinsam sichtbar machen, was uns be-
wegt!

...im neuen Prospekt: 
www.garten-kremer.de/
aktuell

Aktuelle 
Angebote

rospekt

Hydrangea paniculata    

• Außergewöhnlich früher Blühbeginn
• Frische, helle Blütenrispen• Kompakter, stabiler Wuchs• Ideal für Beete und kleinere Gärten

• Sonne bis Halbschatten• Pflegeleicht und zuverlässig

Sommer in    voller Blüte!

2499

kremer Baumschule + Gartengestaltung  
Denkmalstraße 115 | 53783 Eitorf-Bohlscheid
Fon 0 22 43 928 997-0 | www.garten-kremer.de

Am Freitag, 10. Juli, feiern wir 
von 15 bis 20 Uhr unser großes 
SchulKulturfestival bei Kabelmetal, 
Schönecker Weg 5, 51570 Wind-
eck.
An diesem Tag zeigen wir, was in 
unserer Schule steckt: kreative 
Projekte, starke Ideen, gemeinsa-
mes Lernen, Engagement und das, 
was wir als Schulgemeinschaft be-
wegen.
Ein besonderes Highlight: Wir 
planen einen eigenen Schulsong, 
inklusive Musikvideodreh, gemein-
sam mit zwei Rappern. 
Schülerinnen und Schüler werden 
dabei selbst kreativ, bringen ihre 
Stimmen ein und machen sicht-

bar, wofür unsere Schule steht. 
Wir freuen uns sehr, dass die 
Rembold-Stiftung die Schirmherr-
schaft für unser SchulKulturfestival 
übernimmt und dieses besondere 
Projekt begleitet.
Auf die Besucherinnen und Besu-
cher wartet ein buntes Programm 
mit Mitmachangeboten für Jung 
und Alt. Natürlich ist auch für Es-
sen und Getränke gesorgt.
Ob Schüler:innen, Eltern, Kollegi-
um, Ehemalige, Kooperationspart-
ner oder interessierte Menschen 
aus Windeck und Umgebung: Alle 
sind herzlich eingeladen, mit uns 
zu feiern, mitzumachen und Schul-
kultur live zu erleben.

Wir freuen uns auf ein starkes Fest 
voller Musik, Begegnung, Kreativi-
tät, Gemeinschaft und zahlreiche, 

interessierte Gäste!
Keno Schulz
Schulleiter Gesamtschule Windeck
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Anmeldung zur Job-und 
Ausbildungsbörse 2026
An alle Windecker Arbeitgebe-
rinnen und Arbeitgeber
Anmeldung zur Job- und Ausbil-
dungsbörse (JAB) 2026
10.11.2026
11:00-17:00 Uhr
Kabelmetal, Windeck-Schladern
Ziel:
Stärkung des Arbeits- und Wohn-
standortes Windeck sowie Unter-
stützung bei der Berufsorientierung 

und Fachkräftegewinnung.
Besonderheit:
Erlebnisstraße mit kreativen Mit-
mach-Aktionen und praxisnahen 
Einblicken in Berufe.
Anmeldeschluss für Aussteller: 
05.07.2026
Info: info@wifoe-windeck.de oder 
02292 / 601-152
Anmeldung unter https://www.um-
frageonline.com/c/yv9dzwku

Ehrenamtsarbeit in  
Windeck-Danke!
Ehrenamtlicher Einsatz

Frau Gauß

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
unsere Gemeinde lebt vom Engage-
ment vieler Menschen, die sich mit 
Zeit, Ideen und Herzblut für das Ge-
meinwohl einsetzen. In loser Folge 
möchten wir Ihnen an dieser Stelle 
Gruppen, Vereine und Initiativen vor-
stellen, die mit ihrem ehrenamtlichen 
Einsatz einen wertvollen Beitrag für 
unsere Gemeinschaft leisten. Damit 
möchten wir nicht nur Danke sagen, 
sondern auch Einblicke geben und 
vielleicht weitere Mitbürgerinnen und 
Mitbürger zum Mitmachen ermutigen
Gerne möchten wir auch weitere 
Gruppen, Vereine und Initiativen aus 
unserer Gemeinde vorstellen. Wenn 
Sie Interesse haben, Ihre Arbeit an 
dieser Stelle zu präsentieren, melden 
Sie sich gerne bei Anja Ersfeld (Tele-
fon 02292/601-112) oder schreiben 
mir unter buergermeisterin@gemein-
de-windeck.de). Wir freuen uns über 
jede Rückmeldung und darauf, das 
vielfältige Engagement in unserer Ge-
meinde noch sichtbarer zu machen.
Engagement finden - mit Unterstüt-
zung der Freiwilligen-Agentur
Sie möchten sich ehrenamtlich enga-
gieren, wissen aber noch nicht genau, 
wo und wie? Die Freiwilligen-Agentur 
für den Rhein-Sieg-Kreis unterstützt 
Sie dabei, das passende Engagement 
zu finden und gibt einen Überblick 
über die vielfältigen Möglichkeiten 
vor Ort.
In enger Zusammenarbeit mit der 

Gemeinde Windeck steht Ihnen Josef 
Boers als Ansprechpartner zur Verfü-
gung. Er berät Sie individuell zu allen 
Fragen rund ums Ehrenamt und ver-
mittelt passende Einsatzstellen - ganz 
nach Ihren Interessen und zeitlichen 
Möglichkeiten.
Auch Vereine, Initiativen und Verbän-
de, die neue Ehrenamtliche gewinnen 
möchten, können sich an ihn wenden.
Kontakt & Terminvereinbarung:
Telefon: 0151 7424 0297
E-Mail: freiwilligenagentur@gemein-
de-windeck.info
Nutzen Sie die Gelegenheit und 
bringen Sie sich aktiv in Ihre Gemein-
schaft ein!
Ihre
Alexandra Gauß
Bürgermeisterin

Wir gratulieren zur  
Diamanthochzeit 
am 15. Juli 2026
den Eheleuten
Willi und Helga Heinrichs,
Ober`m Lankenstell 1, 51570 Windeck-Irsen

Wir gratulieren zur  
Goldhochzeit 
am 16. Juli 2026
den Eheleuten
Birgit und Wolfgang Limbach
Pattscheid 1, 51570 Windeck-Rossel

Zeltfestival der  
REGIONALE 2025 
Einladung am 11/12. Juli 2026 in Much

Liebe Windeckerinnen und Windecker,
die Menschen in Windeck haben sich 
mit großem Engagement an der RE-
GIONALE 2025 Bergisches RheinLand 
beteiligt und mit der Verwaltung zahl-
reiche Projekte aktiv begleitet und 
unterstützt.
Mein besonderer Dank gilt den vie-
len ehrenamtlich Engagierten, die 
mit ihrem Einsatz maßgeblich zum 
Gelingen der Projekte beitragen. Ihr 
Engagement zeigt eindrucksvoll, wie 
viel durch gemeinsames Handeln für 
unsere Gemeinde, für unsere Region 
erreicht werden kann.
Umso mehr freue ich mich, dass die 
gemeinsamen Erfolge auf dem Zelt-
festival der REGIONALE 2025 
Bergisches RheinLand, das am 11. 
und 12. Juli 2026 in Much statt-
findet, sichtbar gemacht werden und 
ich lade Sie herzlich zur Teilnahme ein. 
Mit dabei Jürgen Becker, Pfarrer Franz 
Meurer, die lit.cologne und auch Pro-
jekte aus Windeck.
Hier gehts zum Programm: https://
www.regionale2025.de/zeltfestival
Um möglichst vielen Projektaktiven, 
Ehrenamtlichen und Interessierten die 
Teilnahme zu ermöglichen, bietet die 
Gemeinde Windeck an beiden Ver-
anstaltungstagen einen kostenfreien 
Hin- und Rücktransport mit dem Bus 
an.

Busfahrplan
Samstag 11.07.2026
8:45
Rosbach Bahnhof
8:55
Leuscheid Grundschule
9:05
Herchen (Ort), Haus des Gastes
9:15
Dattenfeld, Hauptstraße Im Ünken
Rückfahrt 18:30 ab Much
Sonntag 12.07.2026
10:00
Rosbach Bahnhof
10:15
Leuscheid Grundschule
10:15
Herchen (Ort), Haus des Gastes
10:35
Dattenfeld, Hauptstraße Im Ünken
Ruft Sie uns gerne an unter 
02292 601 113 oder schreiben Sie 
eine Mail an vorzimmer@gemeinde- 
windeck.de
Wir organisieren den Bus und über-
nehmen auch gerne die Anmeldung 
beim Veranstalter.
Herzliche Grüße
Alexandra Gauß
Bürgermeisterin
Tel.: 02292-601-111
Fax: 02292-601-291
EMail: alexandra.gauss@
gemeinde-windeck.de 
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Großes Dankeschön
Viele Spenden bei den Siegpiraten

Fotos: 
Kindergarten Siegpiraten

Dieser Nebenraum der Wolkengrup-
pe erscheint nun mit einem neuen 
Anstrich und Wandstickern in Form 
von Heißluftballons.
Durch die Neugestaltung ist eine ge-
mütliche Atmosphäre eingezogen, 

an der sich Groß und Klein erfreuen.
Ebenso wollen wir uns bei unse-
rem Förderverein bedanken. Schon 
vor geraumer Zeit haben wir in der 
Sonnengruppe drei große Spielti-
sche und Magnete bekommen. Die 
Wolkengruppe hat ganz viele Kapla 
Bausteine für den Bauraum erhalten. 
Insgesamt war das eine Spende im 
Wert von ca. 1500€
Und genauso gebührend geht unser 
Dank an Familie Kruppa. Durch ihr 
Engagement und ihre Spende haben 
wir in beiden Gruppen Toilettenklin-
geln. Wenn nun ein Kind Hilfe auf 

der Toilette braucht, kann es einfach 
klingeln und wir können direkt hel-
fen. Das Rufen und auch mal nicht 
gehört zu werden hat nun ein Ende.
Vielen lieben Dank für diese tollen 
Sachen!!!
Das Team der Kita
Text und Bild: Kita Siegpiraten

Viele Spenden bei den Siegpiraten - 
großes Dankeschön
Die Kita Siegpiraten dankt herzlich 
Familie Lüghausen für ein tolles 
neues Raum-Makeup des Rollen-
spielbereiches und der Leseecke. 

Sitzungen des Rates und der Ausschüsse der Gemeinde Windeck: 
 

02.06.2026 Rat der Gemeinde Windeck 
30.06.2026 Haupt- und Finanzausschuss 
08.07.2026 Ausschuss für Gesellschaft u. Generationen 
14.07.2026 Ausschuss für Zukunft und Entwicklung 
15.07.2026 Betriebsausschuss 
16.07.2026 Rat der Gemeinde Windeck 
 

Juni bis Juli 

Die Unterlagen werden 12 Tage vor der jeweiligen Sitzung im Bürgerinformationssystem  
zur Verfügung gestellt. Das Bürgerinformationssystem finden Sie unter:  
https://sessionnet.owl-it.de/gemeinde-windeck/bi/info.asp oder QR-Code. 

 
Zeitgleich kann die jeweilige Tagesordnung, inklusive Ort und Beginn der Sitzung, während der 
allgemeinen Öffnungszeiten im Schaukasten im Rathaus, Rathausstr. 12, 51570 Windeck  
eingesehen werden. 

Katholischer Kirchenchor St. Cäcilia
Mit Herz und Stimme für die Gemeinde

Mit ihren Stimmen und ihrem En-
gagement erfreuen die Sängerinnen 
und Sänger des Kirchenchores St. 
Cäcilia seit vielen Jahren Menschen 
jeden Alters in der katholischen 
Pfarrgemeinde St. Peter in Herchen. 
Als ältester Kirchenchor im Rhein-
Sieg-Kreis blickt er auf eine lange 
Tradition zurück und verbindet seit 
1856 Menschen durch ein lebendi-
ges Miteinander und Freude an der 
Musik.
Seinen Namen trägt der Chor nach 
der heiligen Cäcilia, die als Schutzpa-
tronin der Kirchenmusik gilt und bis 
heute sinnbildlich für die Verbindung 
von Glaube, Gesang und Gemein-
schaft steht.
Die Geschichte des Chores spiegelt 
auch ein Stück Ortsgeschichte wider. 

Als gemischter Chor gegründet, war 
seine Entwicklung über die Jahrzehn-
te eng mit den Ereignissen der Zeit 
verbunden. Besonders in den Kriegs-
jahren wurden die Männerstimmen 
immer weniger. Viele Sänger fielen 
im Krieg oder waren über lange 
Zeit nicht in der Heimat. Dennoch 
blieb die Kirchenmusik lebendig: 
Die Frauen des Chores hielten auch 
in dieser Zeit die Tradition aufrecht 
und übernahmen zeitweise sogar die 
Knabenstimmen.
Wer an einem Festgottesdienst oder 
zu besonderen kirchlichen Anlässen 
die Kirche in Herchen besucht, er-
lebt die musikalische Gestaltung des 
Kirchenchores oft hautnah. Mit ihren 
Liedern verleihen die Sängerinnen 
und Sänger den Gottesdiensten eine 

besondere Atmosphäre und tragen 
dazu bei, dass besondere Momente 
noch lange in Erinnerung bleiben. 
Ihre Musik begleitet Menschen durch 
das Kirchenjahr, bei freudigen An-
lässen ebenso wie in Zeiten des Ab-
schieds und der Erinnerung.
Neben der musikalischen Arbeit 
steht auch die Gemeinschaft im 
Mittelpunkt. Die regelmäßigen Pro-
ben, gemeinsamen Aktivitäten und 
Chorreisen fördern den Zusammen-
halt und schaffen Freundschaften, 
die oft über viele Jahre bestehen. So 
führten die Reisen die Sängerinnen 
unter anderem nach Dresden, auf 
die Insel Rügen, nach Regensburg 
sowie nach Oberammergau zu den 
Passionsspielen.
Heute wird der Chor von acht Frauen 

und zwei Männern mit großem En-
gagement getragen. Ein besonderes 
Beispiel für diese Verbundenheit ist 
Marianne Schnell, die bereits mit 16 
Jahren in den Chor eingetreten ist, 
seit mehr als 25 Jahren den Vorsitz 
innehat und deren Familie bereits 
seit der Zeit ihres Urgroßvaters im 
Kirchenchor aktiv ist: Ein lebendiges 
Zeichen dafür, wie stark gewachsene 
Tradition und persönliche Bindung 
den Chor bis heute prägen.
Umso wichtiger ist es, dass diese 
lange Tradition auch in Zukunft wei-
terlebt. Dafür braucht der Chor neue 
Stimmen für die Zukunft. Wer mitsin-
gen möchte, ist herzlich eingeladen, 
die Chormitglieder kennenzulernen. 
Der Chor probt jeden Montag von 
19:30 - 21:00 Uhr. Kommen Sie ger-
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Bevorstehende Hundebestandsaufnahme 
Information der Gemeinde Windeck

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
leider musste in der Vergangenheit 
des Öfteren festgestellt werden, dass 
nicht alle Hundehalter der Pflicht 
zur Anmeldung ihrer Hunde nach-
gekommen sind.
Aus Gründen der Steuergerechtig-
keit wird deshalb in diesem Jahr ab 
September bis Ende des Jahres er-

neut eine Hundebestandsaufnahme 
im Gemeindegebiet durchgeführt.
Dazu werden ab dem 01.09.2026 
alle gemeindlichen Haushalte durch 
Mitarbeiter der Firma "Springer 
Kommunale Dienste GmbH, 52317 
Düren" aufgesucht.
Diese sind wochentags in der Zeit 
von 9 bis 19 Uhr und samstags zwi-

Sprechtage in der Gemeinde Windeck: 
Sprechstunde der Bürgermeis-
terin
Die Bürgermeisterin bietet regelmäßi-
ge Sprechstunden für die Bürgerinnen 
und Bürger der Gemeinde Windeck 
an. Diese finden sowohl telefonisch 
als auch persönlich vor Ort statt.
Die Sprechstunden bieten die Mög-
lichkeit, persönliche Anliegen, Fragen 
oder Anregungen direkt mit der Bür-
germeisterin zu besprechen.
Eine Teilnahme ist nur nach vorheri-
ger Anmeldung möglich. Bitte mel-
den Sie sich dazu bei Anja Ersfeld 
(Telefon 02292/601-112 oder per 
E-Mail buergermeisterin@gemein-
de-windeck.de) an und erläutern 
kurz das Thema Ihres Anliegens, da-
mit eine gute Vorbereitung und ein 
reibungsloser Ablauf gewährleistet 
werden können. Informationen zu 
den aktuellen Sprechstundentermi-
nen erhalten Sie ebenfalls dort.
Bitte beachten Sie, dass auch weiter-

hin in dringenden oder besonderen 
Notsituationen kurzfristige Termine 
möglich sind.
Beratungsstelle der Freiwil-
ligen-Agentur für den Rhein-
Sieg-Kreis
Sie wollen sich engagieren? Wir hel-
fen dabei!
Sie suchen ein Ehrenamt in Windeck 
oder im Rhein-Sieg-Kreis? Egal ob 
jung oder alt - es gibt viele Möglich-
keiten, sich sinnvoll einzubringen.
Die Gemeinde Windeck arbeitet eng 
mit der Freiwilligen-Agentur zusam-
men.
Ihr Ansprechpartner vor Ort: Josef 
Boers
Persönliche Beratung & Vermittlung 
passender Engagements.
Auch Vereine und Organisationen, 
die Unterstützung suchen, können 
sich melden!
0151 7424 0297 / freiwilligenagen-
tur@gemeinde-windeck.info

Termine nach Vereinbarung
Pflegeberatung
Die Beratungsstelle unterstützt in 
allen Fragen rund um das Thema 
Pflege und Versorgung im Alter. 
Diese umfassen u.a.: Leistung der 
Pflegeversicherung; Organisation 
der Pflege: häusliche, ambulante und 
stationäre Versorgung; Finanzierung 
der Pflege; Entlastungsmöglichkei-
ten für pflegende Angehörige
Die Beratung ist individuell und 
kostenlos. Sie kann telefonisch oder 
persönlich stattfinden.
Um vorherige Terminabsprache wird 
gebeten.
Verwaltungsgebäude A (Rathausstr. 
17), Raum A 1.03a, 
Tel.: 02292 601-129
Vermittlung von Kindertages-
pflegeplätzen und allgemeine 
Fragen zur Kindertagespflege
Jugendhilfezentrum für Eitorf und 
Windeck

Fachberatung Kindertagespflege
Laura Mickus
Telefon 02243 8443-5236, 
Mo - Fr 8:30 Uhr - 12:30 Uhr
laura.mickus@rhein-sieg-kreis.de
Ausführliche Informationen zur Kin-
dertagespflege finden Sie auf rhein-
sieg-kreis.de/kindertagespflege.
Erziehungs- und Familienbe-
ratungsstelle des Rhein-Sieg-
Kreises
nach vorheriger Terminvereinbarung
Familienzentrum Vogelnest, Hurster 
Str. 23, Windeck-Rosbach (Tel. 02292 
- 5578),
Familienzentrum Regenbogenland, 
Bergische Str. 23, Windeck-Datten-
feld (Tel. 02292 - 3764)
Familienzentrum Sonnenberg, Auf 
der Bruchhardt 1b, Windeck-Ober-
nau (Tel. 02292 - 9590925)
Caritas Sucht- und Drogenbe-
ratung
Termine und Uhrzeit: i.d.R. donners-

schen 10 Uhr bis 18 Uhr im Einsatz.
Die Firma wird durch Befragung den 
vorhandenen Hundebestand fest-
stellen. Dazu trägt jeder Mitarbei-
ter sichtbar eine von der Gemeinde 
Windeck ausgestellte Legitimation. 
Zur Durchführung dieses Auftrages 
werden die Wohnungen nicht be-
treten und keine Steuern oder Ge-

bühren vor Ort erhoben.
Sollten Sie Fragen zur Hundebe-
standaufnahme bzw. zur Hundean-
meldung haben, rufen Sie uns bitte 
unter 02292 / 601 -119, -219 oder 
-124 an.
Mit freundlichen Grüßen
Ihr Steueramt der Gemeinde 
Windeck

ne einfach unverbindlich vorbei, eine 
vorherige Anmeldung ist nicht nötig.
An dieser Stelle sage ich ein herz-

liches Dankeschön an alle Sänge-
rinnen und Sänger des Kirchencho-
res St. Cäcilia Herchen. Mit Ihrem 

Einsatz und Ihrer Begeisterung für 
die Musik sind Sie ein wichtiger Teil 
unserer Gemeinde, schenken vielen 

Menschen Freude und zeigen auch 
an dieser Stelle, wie wertvoll ehren-
amtliches Engagement ist.

Nutzerfreundlicher digitaler Wohngeld-Antrag
Alle Bürgerinnen und Bürger in 
Nordrhein-Westfalen, die einen 
Zuschuss zu ihren Wohnkosten be-
nötigen, können nunmehr einen 
nutzerfreundlichen digitalen 
Wohngeld-Antrag nutzen. Man 
kann auf einfache Art und Weise 
durch den Antrag klicken und erfor-
derliche Nachweise hochladen.
Auf der Homepage des Ministeriums 
für Heimat, Kommunales, Bau und 

Digitalisierung (www.serviceportal.
gemeinsamonline.de) und auch auf 
der Homepage der Gemeinde Wind-
eck (https://gemeinde-windeck.de/
wohngeld/) stehen die Antragsarten 
zur Verfügung.
Im Rahmen der Umsetzung des On-
line-Zugangs-Gesetzes (OZG) sind 
Bund, Länder und Kommunen ver-
pflichtet, für die Bürgerinnen und 
Bürger digitale Anträge in moder-

ner und standardisierter Form zu 
schaffen. 
Der nutzerfreundliche Wohngeldan-
trag wurde von Bund und einigen 
Bundesländern, darunter Nord-
rhein-Westfalen entwickelt. Nach 
erfolgreichem Probebetrieb wurden 
nach und nach alle nordrhein-west-
fälischen Wohngeldbehörden ange-
schlossen, so dass der Antrag nebst 
den weiteren Antragsformen flä-

chendeckend zum Einsatz kommt.
Für die Bürgerinnen und Bürger 
bleibt auch weiterhin die Möglichkeit 
bestehen, die Höhe eines eventuel-
len Anspruchs auf Wohngeld unver-
bindlich mit dem Wohngeldrechner 
(www.wohngeldrechner.nrw.de) zu 
berechnen. 
Im Anschluss an die Berechnung 
besteht dann auch der Zugang zum 
neuen Online-Antrag.
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Projekt "Schlau Unterwegs"
Energiesparmodelle an Schulen

Ende: Informationen und Bekanntmachungen aus dem Rathaus

Gefördert durch Bundesmi-
nisterium für Umwelt, Klima-
schutz, Naturschutz und nuk-
leare Sicherheit

Mit Beginn des Schuljahres 
2026/2027 startet die Gemeinde 
Windeck das Projekt "Schlau Un-
terwegs - Energiesparmodelle in 
Schulen der Gemeinde Windeck" 
an allen gemeindliche Schulen: 
Grundschule Schladern, Grundschu-
le Leuscheid, Grundschule Rosbach, 
Verbundschule Standort Dattenfeld 
und Herchen, Gesamtschule Stand-
ort Rosbach und Herchen.
Dabei werden praktische Maßnah-
men zur Energieeinsparung sowohl 
auf pädagogischer Seite von Schü-
ler*innen, Lehrer*innen als auch 
auf technischer Seite mit dem Ge-
bäudemanagement der Gemeinde 
Windeck umgesetzt.
Das Projekt ist auf vier Jahre an-
gelegt und wird in Höhe von 90 
Prozent der Gesamtkosten mit 
139.779,00 Euro im Rahmen der 
Nationalen Klimaschutzinitiative 
vom Bundesministerium für Wirt-
schaft und Energie gefördert.
"Wir freuen uns, dass es mit 
"Schlau Unterwegs" nach langer 
Vorbereitungszeit jetzt so rich-
tig losgeht an unseren Schulen. 
Schüler*innen, aber natürlich auch 
die ganze Schulgemeinschaft bis 
hin zu den Eltern und Familien, 
werden im Projekt mitwirken und 
mitprofitieren können" - davon ist 
Bürgermeisterin Alexandra Gauß 
überzeugt.

Engagement für eine nachhal-
tige Zukunft
Das Projekt wird in Kooperation 
mit der Energieagentur Rhein-Sieg 
durchgeführt, die ein selbstentwi-
ckeltes Konzept aufgestellt hat, um 
das Energiesparmodell so einfach 
wie möglich in Schulen zu etablieren.
Die Schulen werden während der 
vier Jahre technisch und pädago-
gisch durch die Energieagentur 
Rhein-Sieg betreut.
In den Schulen werden sogenannte 
Energieteams gegründet, die ener-
gieeinsparende Aktivitäten sowie 
beispielsweise Projektwochen zu 
unterschiedlichen Klimaschutzthe-
men praxisnah und kreativ in der 
Schule gestalten. Diese Aktivitäten 
sollen zum Umdenken der gesam-
ten Schulgemeinschaft führen und 
maßgebliche Verhaltensänderungen 
im Schulalltag fördern, die zu mess-
baren Energieeinsparungen führen. 
Mit diesen neuen Erkenntnissen und 
Verhaltensweisen können die Schü-
ler*innen dann in ihren Familien und 
Freundeskreisen als Multiplikatoren 
wirken und dort beispielhaft voran-
gehen. Die Schulen können Aktivi-
täten aus einem breiten Ideenpool 
umsetzen und dafür im Laufe eines 
Schuljahres Punkte sammeln. Am 
Ende eines jeden Jahres werden ent-
sprechend der erreichten Punktzahl 
finanzielle Prämien ausgeschüttet, 

die zum Weitermachen motivieren.
Technische Optimierungen er-
gänzen pädagogische Arbeit
Parallel zu den pädagogischen 
Maßnahmen werden die Energie-
verbräuche der Schulen auch durch 
technische und organisatorische Op-
timierungen reduziert. Zuvor werden 
an den Gebäuden der teilnehmen-
den Schulen Begehungen durch die 
Energieagentur Rhein-Sieg stattfin-
den. Die Begehungen dienten dazu, 
Haus- und Gebäudetechnik sowie 
die Zählerstruktur zu erfassen und 
erste Einsparpotentiale aufzudecken. 
Besonders die Hausmeister der Schu-
len sind an dieser Stelle wichtige 
Partner. Sie werden im Projektverlauf 
mehrfach durch die Energieagentur 
geschult und unterstützt.
Für Bürgermeisterin Gauß ist das 
Projekt ein weiterer wichtiger Bau-
stein, den Klimaschutz und die Nach-
haltigkeit in der Gemeinde konkret 
erfahrbar zu machen sowie Wissen, 
Kreativität und den Gemeinschafts-
geist zu fördern.
Mit der Nationalen Klimaschutzini-
tiative initiiert und fördert die Bun-
desregierung seit 2008 zahlreiche 
Projekt, die einen Beitrag zur Sen-
kung der Treibhausgaseimissionen 
leisten. Ihre Programme und Projek-
te decken ein breites Spektrum an 
Klimaschutzaktivitäten ab: von der 
Entwicklung langfristiger Strategien 

bis hin zu konkreten Hilfestellungen 
und investiven Fördermaßnahmen. 
Diese Vielfalt ist Garant für gute 
Ideen. Die Nationale Klimaschutz-
initiative trägt zu einer Verankerung 
des Klimaschutzes vor Ort bei. Von 
ihr profitieren Verbraucherinnen und 
Verbraucher ebenso wie Unterneh-
men, Kommunen und Bildungsein-
richtungen.
Projektdarstellung
Projektbezeichnung:
Einführung von Energiesparmodellen 
als Aktivitätsprämiensystem in Schu-
len der Gemeinde Windeck
Förderkennzeichen
67K30269
Projektlaufzeit
26.05.2026 - 25.05.2030
Zuwendungsgeber:
Bundesministerium für Wirtschaft 
und Klimaschutz aufgrund eines 
Beschlusses des Deutsche Bundes-
tages.
www.klimaschutz.de/
kommunalrichtlinie

tags von 16:00 Uhr - 19:00 Uhr 
nur nach telefonischer Anmeldung 
01522 2845589
Ort: Alte Apotheke, Rathausstr. 10, 
51570 Windeck-Rosbach
Ansprechpartner: Michael Meder
Bürgersprechstunden der Poli-
zei
Bürgersprechstunden durch die zu-
ständigen Bezirksbeamten
PHK Eric Kramp
Telefon: 02292 - 910071
PHK'in Steinhauer
Telefon: 02292 - 910072
Die Bezirksdienststelle Rosbach, Rat-

hausstraße 16, ist für Bürgersprech-
stunden in der Regel dienstags 
von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
besetzt.
Darüber hinaus nach telefonischer 
Vereinbarung.
Hebammenambulanz SkF Bonn/
Rhein-Sieg
Der Sozialdienst katholischer Frau-
en e.V. bietet in den Räumlichkeiten 
des St. Franziskus Krankenhauses in 
Eitorf zweimal in der Woche offene 
Hebammensprechstunden an. Dieses 
Angebot richtet sich an Schwangere 
und Mütter mit Babys aus Windeck 

und der Region, die für die Vor- und 
Nachsorge während ihrer Schwan-
gerschaft keine Hebamme finden 
können oder Vor- und Nachsorge 
gerne ortsnah erledigen möchten.
Die Sprechstunden der Hebammen 
sind:
montags: 9.00 - 11.00 Uhr
donnerstags: 13.00 - 15.00 Uhr
Terminabsprachen sind online unter 
hebammenambulanz@skf-bonn-
rhein-sieg.de oder telefonisch don-
nerstags zwischen 9 und 12 Uhr 
unter 0172 - 2597332 möglich.
Sprechtage Notar Dr. Paul Se-

bastian Hager
am ersten Dienstag im Monat 
ab 17.00 Uhr, im Gasthof Rolands-
eck in Rosbach, Rathausstraße 47, 
51570 Windeck
am dritten Dienstag im Monat 
ab 15.00 Uhr, im Rathaus Ros-
bach, Rathausstr. 12, Zimmer 0.02 
(Trauzimmer Standesamt), 51570 
Windeck
Es ist zweckmäßig, vorab telefonisch 
mit dem Notariat einen Termin abzu-
stimmen, um Wartezeiten oder ver-
gebliches Kommen zu vermeiden. 
(Tel.: 02291 - 4051)
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Mittwoch, 8. Juli 
	 Homburgische Apotheke
	 Hauptstraße 54, 51588 Nümbrecht, 02293 6723
Donnerstag, 9. Juli 
	 Linden Apotheke
	 Oberwiehler Straße 53, 51674 Wiehl, 02262 93535
Freitag, 10. Juli 
	 Dreilinden-Apotheke
	 Günther-Landsknecht-Straße 2, 53773 Hennef, 02248 2173
Samstag, 11. Juli 
	 zappo Apotheke Wiehl-Bielstein
	 Bielsteiner Straße 117, 51674 Wiehl, 02262 2010
Sonntag, 12. Juli 
	 Die Bären Apotheke
	 Gouvieuxstraße 11-13, 51588 Nümbrecht, 02293 909120
Montag, 13. Juli 
	 Die Bären Apotheke
	 Nümbrechter Straße 7b, 51545 Waldbröl, 02291 4640
Dienstag, 14. Juli 
	 St. Laurentius-Apotheke
	 Auf der Niedecke 4, 51570 Windeck, 02292 2340
Mittwoch, 15. Juli 
	 Adler Apotheke
	 Kaiserstraße 26, 51545 Waldbröl, 02291 92190
Donnerstag, 16. Juli 
	 die Linden-Apotheke
	 Zeithstraße 109, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247 97510
Freitag, 17. Juli 
	 Max und Moritz Apotheke
	 Hauptstraße 8, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247 300707
Samstag, 18. Juli 
	 Siegtal-Apotheke
	 Siegtalstraße 34, 51570 Windeck, 02243 2503
Sonntag, 19. Juli 
	 Löwen-Apotheke
	 Wülfringhausener Straße 1-5, 51674 Wiehl, 02262 93308

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Alle Angaben ohne Gewähr
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Tierärztlicher Ringnotdienst 
Rhein Sieg
tierarzt-notdienst-rhein-sieg-kreis.de

Kostenloses ergänzendes 
Beratungsangebot in  
Hennef
Für Menschen mit Behinderung und die 
von Behinderung bedroht sind sowie ihre 
Angehörigen

Die Ergänzende unabhängige Teil-
habeberatung (EUTB®) der ZNS-
Stiftung bietet Beratungen zu allen 
Themen rund um Rehabilitation und 
Teilhabe in Hennef an. Menschen 
mit Behinderung und die von Be-
hinderung bedroht sind sowie ihre 
Angehörigen können sich kosten-
los, unabhängig und ergänzend zu 
anderen Stellen beraten lassen. Die 
Beratenden sind ausgebildete Fach-
kräfte und geben Rat und Orientie-
rung im Sozialleistungssystem. Die 

Beratung erfolgt auf Augenhöhe. Im 
Mittelpunkt stehen die Bedürfnisse 
und selbstbestimmte Lebensplanung 
der ratsuchenden Person.
Terminvereinbarung: täglich von  
9 bis 15 Uhr oder jederzeit per  
E-Mail unter info@eutb-rsk.de
Kontaktaufnahme: 
unter 02242 9350960 und weitere 
Infos unter www.eutb-rsk.de
Adresse: EUTB® Rhein-Sieg-Kreis 
der ZNS-Stiftung, Burggasse 1 im 
Castello Haus, 53773 Hennef
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Tag und Nacht: 
02292 4997

Ihr Ansprechpartner im Trauerfall
info@bestattungshaus-schoettes.de | www.bestattungshaus-schoettes.de
Hauptstraße 49 |51570 Windeck-Dattenfeld

Ev. Kirchen-
gemeinde 
Rosbach
Wochenspruch
"So spricht der Herr, der dich ge-
schaffen hat: Fürchte dich nicht, 
denn ich habe dich erlöst." 
(Jesaja 43,1)

Donnerstag, 9. Juli
9 Uhr - Eltern-Kind-Kreis, Gemeinde-
zentrum Öttershagen
15 Uhr - Seniorentreff, Backstube 
Rosbach
Freitag, 10. Juli
10 Uhr - Gottesdienst Bonifatius 
Altenheim Hurst
15 Uhr - Jungschar (ab 6 J.), Back-
stube Rosbach
17 Uhr - Jungschar (ab 11 J.), Ge-
meindehaus Rosbach
18:30 Uhr - Jugendtreff Backstube 
Rosbach Backstubenkeller
Sonntag, 12 Juli
9:30 Uhr - Gottesdienst, Johannes-
kirche Dattenfeld
11 Uhr - Lichtblicke-Gottesdienst
10 Uhr Frühstück, Auferstehungs-
kirche Öttershagen
18 Uhr - Stormcorner Voices Kon-
zert "One Day", Eintritt frei, Spenden 
willkommen
Dienstag, 14. Juli
9 Uhr - Cappuccino für die Seele, Ge-
meindezentrum Dattenfeld
18:30 Uhr - Jugendtreff, Gemeinde-
zentrum Dattenfeld
20 Uhr - Kantorei Rosbach, Gemein-
dehaus Rosbach

19:30 Uhr - RoDa-Brass, Johannes-
kirche Dattenfeld
Mittwoch, 15. Juli
9:30 Uhr - Krabbelgruppe, Gemein-
dezentrum Dattenfeld
15 Uhr - Frauenhilfe Imhausen
15 Uhr - Jungschar, Gemeindezent-
rum Öttershagen
19 Uhr - Frauengesprächskreis, Back-
stube Rosbach

Donnerstag, 16. Juli
9 Uhr - Eltern-Kind-Kreis, Gemeinde-
zentrum Öttershagen
Freitag, 17. Juli
15 Uhr - Jungschar (ab 6.), Back-
stube Rosbach
17 Uhr - Jungschar (ab 11 J.), Ge-
meindehaus Rosbach
18:30 Uhr - Jugendtreff Backstube 
Rosbach, Backstubenkeller

Sonntag, 19. Juli
9:30 Uhr - Gottesdienst, Abendmahl, 
Salvatorkirche Rosbach
11 Uhr - Gottesdienst, 
Abendmahl, Johanneskirche Dat-
tenfeld
Öffnungszeiten Gemeindebüro
In den Sommerferien vom 20. Juli bis 
23. August montags und freitags von 
9 bis 12:30 Uhr.



12  | Mitteilungsblatt Windeck – 08. Juli 2026 – Woche 28 – www.mitteilungsblatt-windeck.de

Bestattungen
GERHARDS

Tag und Nacht: 02292-7430, Mobil: 0172-6089972
 alle Bestattungsformen
 Erledigung aller Formalitäten
 kostenlose Beratung
 Vorsorgeregelung zu Lebzeiten

www.gerhards-windeck.de

Windeck-Rosbach, Mittelstraße 9 
privat: Alsen/Schneppe

Ev. Kirchengemeinde  
Leuscheid

Evangelische Kirchen
gemeinde Herchen
Wochenspruch
"So spricht der Herr, der dich ge-
schaffen hat, Jakob, und dich ge-
macht hat, Israel: Fürchte dich nicht, 
denn ich habe dich erlöst; ich habe 
dich bei deinem Namen gerufen; du 
bist mein!" Jesaja 43,1
Sonntag, 12. Juli
11 Uhr - Gottesdienst mit Abend-
mahl mit Pfarrerin Kathrin Reinert 
und einer Taufe
12 Uhr - Brunch - alle sind herzlich 
eingeladen!
12.45 Uhr - Mitgliederversammlung 
KiKiJu
Montag, 13. Juli
19:30 Uhr - Posaunenchor
Dienstag, 14. Juli
10 Uhr - Krabbelgruppe/Elterntreff
Mittwoch, 15. Juli
16 Uhr - Handarbeit für Kinder u. 
Jugendliche
19 Uhr - Handarbeit Frauen

Donnerstag, 16. Juli
17 Uhr - All-Kids
17:30 Uhr - CoDa
18 Uhr - Jugendgruppe
Beginn der Sommerferien
Sonntag, 19. Juli
11 Uhr - Sommerkirche
Einladung nach Leuscheid - Open Air 
an den "blauen Steinen"
Die pfarramtliche Vertretung über-
nimmt Pfarrerin Kathrin Reinert.
Sie ist erreichbar unter der 
Tel.: 0151 - 29 81 71 64 oder 
kathrin.reinert@ekir.de.
Weitere Informationen finden Sie  
auf unserer Homepage 
herchen-evangelisch.de sowie auf 
Instagram "ev.kirchengemeinde_
herchen".
Öffnungszeiten Gemeindebüro
Dienstag 9 bis 12 Uhr und 14:30 bis 
18:30 Uhr sowie nach telefonischer 
Vereinbarung, Tel. 02243/2223.

Wochenspruch
"So spricht der Herr, der dich ge-
schaffen hat, Jakob, und dich ge-
macht hat, Israel: Fürchte dich nicht, 
denn ich habe dich erlöst; ich habe 
dich bei deinem Namen gerufen; du 
bist mein!" Jesaja 43,1
Sonntag, 12. Juli
11 Uhr - Konfirmation mit Dorle 
Böttcher
Dienstag, 14. Juli
19:30 Uhr - Posaunenchor
Mittwoch, 15. Juli
17:30 Uhr - ök. Bibelkreis
Freitag, 17. Juli
10 Uhr - Krabbelgruppe

Jungschar:
14 bis 15.45 Uhr - Gruppe 1: 6 bis 
9 Jahre
16 bis 17.45 Uhr - Gruppe 2: 10 bis 
12 Jahre
Pfarrerin D. Böttcher erreichen Sie 
unter 02292/4657.
Das Gemeindebüro ist dienstags 10 
bis 11:30 Uhr, donnerstags und frei-
tags von 9 bis 11:30 Uhr geöffnet, 
Telefon 02292-2022.
Besuchen Sie uns auf unserer Home-
page www.ev-kirche-leuscheid.de, 
auf Instagram "ev.ki.leu" und auf  
Telegram "Evangelisch in Leu-
scheid".
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Katholische Pfarreien
gemeinschaft Windeck
Pastoralbüro Windeck, Hauptstraße 57

Kirchliche Nachrichten  
(Jehovas Zeugen)

Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. und Fr. 
von 9 bis 11 Uhr, Mi. von 8 bis 11 
Uhr, Mo. und Do. von 16 bis 17:30 
Uhr. Tel. 02292/2046, pastoralbuero.
windeck@erzbistum-koeln.de 
Samstag, 11. Juli
11 Uhr - Df Exequien für Ruth Kolb
14 Uhr - Schl Andacht anlässlich 
der Eisernen Hochzeit von Familie 
Gonzer
17 Uhr - Her Vorabendmesse
17:30 Uhr - Wil Vorabendmesse
Sonntag, 12. Juli
9:30 Uhr - Df Hl. Messe - auch als Li-
ve-Stream mit Einführung der neuen 
Messdiener (JG Marianne Schwellen-
bach, Johannes Schwellenbach und 
verstorbene Angehörige)
11 Uhr - Rb Hl. Messe
18 Uhr - Dr Gebetstreffen mit Rosen-
kranzgebet, Liedern und Gesprächen 
über Gott und die Welt
Montag, 13. Juli
8:30 Uhr - Dr Hl. Messe
10 Uhr - Schl Hl. Messe
Dienstag, 14. Juli
18 Uhr - RbAK Hl. Messe
Mittwoch, 15. Juli
17:30 Uhr - Wil Hl. Messe
Donnerstag, 16. Juli
8 Uhr - Schl Schulgottesdienst
8 Uhr - Leu Schulgottesdienst
9 Uhr - Leu Frauenmesse
10:30 Uhr - SZ Hl. Messe
18 Uhr - Her Hl. Messe (StM Eheleute 
Hans und Therese Becker)
Freitag, 17. Juli
8 Uhr - Rb ökumenischer Schulgot-
tesdienst
8:30 Uhr - Hop Hl. Messe

8:30 Uhr - Herchen Abschlussgottes-
dienst in der evangelischen Kirche
10:30 Uhr - Df Abschlussgottes-
dienst
18:30 Uhr - Df Hl. Messe für den 
Frieden
Samstag, 18. Juli
17 Uhr - Leu Vorabendmesse
Sonntag, 19. Juli
9:30 Uhr - Df Hl. Messe - auch als 
Live-Stream (SWA Monika Stiemert 
seitens des Kirchenchors)
11 Uhr - Rb Hl. Messe (GM Hilde 
Künne, geb. Sälzer)
18 Uhr - Dr Gebetstreffen mit Rosen-
kranzgebet, Liedern und Gesprächen 
über Gott und die Welt

Jehovas Zeugen
Zusammenkünfte in Hamm-Sieg, 
Gartenstraße 1. Auch per Videokon-
ferenz möglich.Tel. 02682-8738
Sonntag, 12. Juli
10 Uhr - "Wie wir allen Gutes tun"

Donnerstag, 16. Juli
19 Uhr - Bibellesen und Bespre-
chung: Jeremia 16-17
Jeder ist willkommen. Es finden keine 
Geldsammlungen statt. 
Kontakt: www.jw.org
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Aus der Arbeit der Ratspartei CDU

Evelyn Höller erneut zur CDU-Vorsitzenden gewählt 
Mitgliederversammlung der Windecker CDU mit Vorstandswahlen und klarer inhaltlicher 
Ausrichtung

Gratulation des bisherigen 
Stellvertreters, Dirk Heiderich. 

Ende: Aus der Arbeit der Ratspartei CDU

Der frisch gewählte Vorstand der CDU Windeck.

Die CDU Windeck hat im Rahmen 
ihrer gut besuchten Mitgliederver-
sammlung bei kabelmetal turnusge-
mäß einen neuen Vorstand gewählt. 
Die bisherige Vorsitzende Evelyn 
Höller wurde dabei für weitere zwei 
wiedergewählt.
Nach der Begrüßung und Eröffnung 
der Versammlung blickte Höller in 
ihrem Rechenschaftsbericht auf zwei 
intensive Jahre der Parteiarbeit zu-
rück. Die CDU Windeck habe in den 
vergangenen Jahren gezeigt, dass sie 
eine aktive und lebendige politische 
Kraft vor Ort sei, die Verantwortung 
übernehme, nah bei den Menschen 
bleibe und sich sachorientiert für die 
Weiterentwicklung der Gemeinde 
einsetze. Gerade in Zeiten, in denen 
politische Debatten auch in Windeck 
rauer werden, sei es wichtig, Haltung 
zu zeigen, aber Maß und Mitte nicht 
zu verlieren. Kommunalpolitik dür-
fe nicht aus Schlagzeilen bestehen, 
sondern müsse Lösungen ermögli-
chen, finanzierbar bleiben und den 
Menschen in der Gemeinde dienen.
Auch der Umgang im Rat und in der 
öffentlichen Diskussion wurde the-
matisiert. Die CDU Windeck machte 
deutlich, dass sie weiterhin auf Sach-
lichkeit, Verlässlichkeit und Respekt 
gegenüber Verwaltung, Ehrenamt 
und politischen Mitbewerbern setzt. 
Kritik gehöre selbstverständlich zur 
Demokratie. Sie müsse aber fair, fach-
lich begründet und lösungsorientiert 
bleiben. Wer Probleme nur zuspitze, 
Projekte gegeneinander ausspiele 
oder durch unausgereifte Anträge 

zusätzliche Arbeit produziere, helfe 
der Gemeinde am Ende nicht weiter.
Vor den Neuwahlen wurde der bis-
herige Vorstand nach den Rechen-
schaftsberichten und der Aussprache 
einstimmig entlastet. Anschließend 
wählten die Mitglieder den neuen 
Vorstand. Zum stellvertretenden 
Vorsitzenden wurde Sascha Schnei-
der gewählt. Neuer Kassierer ist 
Pascal Kolb, sein Stellvertreter René 
Schwertel. Als Schriftführerin wurde 
Diandra Steiniger gewählt, ihre Stell-
vertreterin ist Monika Nohl. Für das 
neu geschaffene Amt des Internet-
beauftragten wurde Fabian Jasser ge-
wählt. Magdalene Wurm gehört dem 
Vorstand erneut als Mitgliederbeauf-
tragte an. Als Beisitzerinnen und Bei-
sitzer wurden Nicole Fasswald, Guido 
Ganser, Ulrike Kachel, Nico Narjes, 
Judith Norden und Nicole Reinartz 
gewählt.
Im Anschluss an die Vorstandswah-
len verabschiedete Evelyn Höller die 
ausscheidenden Vorstandsmitglieder 
aus ihren bisherigen Funktionen. Als 
Zeichen der Anerkennung für die ge-
leistete Arbeit erhielten sie jeweils ein 
Präsent.
Ein weiterer wichtiger Punkt der 
Mitgliederversammlung war die be-

vorstehende Landtagswahl. Die Mit-
glieder der CDU Windeck sprachen 
Björn Franken ihr deutliches Votum 
für seine Bewerbung als Kandidat 
im hiesigen Landtagswahlbezirk aus.
Auch inhaltliche Themen standen im 
Mittelpunkt der Versammlung. Der 
CDU-Kreisvorsitzende Oliver Kraus 
MdL berichtete unter anderem über 
die anstehenden Herausforderungen 
rund um die Bonner Nordbrücke 
und die möglichen großräumigen 
Verkehrsauswirkungen durch deren 
Sperrung. Bürgermeisterin Alex-
andra Gauß informierte über die 
finanzielle Situation der Gemeinde 
Windeck. Durch die Altschuldenhilfe 
des Landes verbessert sich die Eigen-
kapitalsituation Windecks deutlich. 
Gleichwohl bleibt die Haushaltslage 
angesichts der weiter bestehenden 
Belastungen, der angespannten 
wirtschaftlichen Entwicklung und der 
zahlreichen kommunalen Aufgaben 
herausfordernd.
Gerade deshalb, so die CDU Wind-
eck, brauche es in den kommenden 
Jahren eine Politik, die Prioritäten 
setzt, Projekte realistisch einordnet 
und Verantwortung übernimmt. 
Wichtige Vorhaben in den Ortsteilen 
dürften nicht gegeneinander aus-

gespielt werden. Ob Infrastruktur, 
Schulen, Kitas, Feuerwehr, Ehrenamt, 
Dorfentwicklung oder öffentliche Ein-
richtungen: Entscheidend sei, was für 
Windeck insgesamt tragfähig und zu-
kunftsfähig ist.
Neben den formalen Wahlen nutz-
ten die Mitglieder die Versammlung 
für den persönlichen Austausch und 
die gemeinsame Ausrichtung auf die 
kommenden politischen Aufgaben. 
Die CDU Windeck will ihre Arbeit 
in den kommenden Jahren weiter 
professionalisieren, die Sichtbarkeit 
in den Ortsteilen stärken und den 
engen Austausch mit den Bürgerin-
nen und Bürgern fortsetzen. Partei 
und Fraktion sollen dabei weiterhin 
eng zusammenarbeiten, denn gute 
Kommunalpolitik brauche sowohl 
eine handlungsfähige Ratsfraktion 
als auch einen starken Gemeinde-
verband.
Evelyn Höller würdigte die starke Be-
teiligung an der Mitgliederversamm-
lung und das entgegengebrachte 
Vertrauen. Gemeinsam wolle man 
sich weiterhin mit Verlässlichkeit, 
Sachlichkeit und Leidenschaft für 
Windeck einsetzen.
#unserWindeck

Evelyn Höller
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Spielplatzfest Dreisel
Dorfgemeinschaft Dreisel

KlönZeit -  
Besuche per Telefon
Seniorenbüro Windeck

Viele Menschen fühlen sich im Alter 
allein und vermissen jemanden, mit 
dem sie sich zwanglos über Alltäg-
liches, über dies und das unterhalten 
können.
Hier setzt das neue Angebot "Klön-
Zeit" des Seniorenbüros Windeck 
e.V. an. KlönZeit ist ein Besuchs-
dienst per Telefon, der Menschen 
durch regelmäßige Telefonate sozia-
le Kontakte, Aufmerksamkeit und ein 
Gefühl von Verbundenheit vermittelt.
Sind Sie gerne mit anderen in Kon-
takt? Möchten Sie sich ehrenamt-
lich engagieren? Wir laden Sie ein: 
Schenken Sie Zeit - und bekommen 
Sie etwas zurück! Sie bekommen 
z.B. vertrauensvolle Gespräche, das 
gute Gefühl, etwas Sinnvolles zu tun, 

Einblicke in Lebensgeschichten. Mit 
einem Anruf können Sie viel Freude 
schenken.
Am Samstag, 1. August, erfahren Sie 
in einer Informationsveranstaltung 
um 14 Uhr alles Wissenswerte über 
KlönZeit. Am Samstag, 22. August, 
findet von 10 bis 14:30 Uhr eine vor-
bereitende Schulung für ein Ehren-
amt im Rahmen von KlönZeit statt. 
Für weitere Informationen sowie die 
Anmeldung sprechen Sie uns gerne 
an. Melden Sie sich bei uns - wir 
freuen uns auf Sie!
Seniorenbüro Windeck e.V.
Ihre Ansprechpartnerin: Karin Mai-
sel-Höhne, Telefon 0160-4500878, 
E-Mail: kloenzeit@seniorenbuero-
windeck.de

Petrus meinte es gut mit uns Dreise-
lern - vielleicht ein wenig zu gut. Bei 
ungewöhnlich hohen Frühsommer-
temperaturen fand am 20. und 21. 
Juni unser alljährliches Spielplatz-
fest statt. Am Samstag standen die 
Kinder komplett im Mittelpunkt. 
Da wurde gebastelt, gemalt, Per-
len aufgezogen und vieles mehr. 
Höhepunkt war unbestritten die 
Ankunft der Feuerwehr, die fleißig 
spritzte und damit für eine schöne 
Abkühlung sorgte - und das nicht 
nur bei den Kindern. Da wurden viele 
Erwachsene noch einmal zu Kindern 
und freuten sich sichtlich über die 
Erfrischung. Stärken konnte man sich 
den ganzen Tag über mit vielen Le-
ckereien vom Grill. Einige Erwachse-
ne trudelten auch erst gegen Abend 
ein, um gemeinsam WM zu schauen. 

Der Sieg der deutschen Mannschaft 
war dafür verantwortlich, dass der 
Abend dann buchstäblich erst am 
frühen Morgen endete.
Am Sonntag wurden alle mit einem 
leckeren, reichlichem und liebevoll 
zubereiteten Frühstück bei entspann-
ter Atmosphäre begrüßt. Es gab für 
jeden etwas und eigentlich alles, was 
das Herz begehrte. Es konnte locker 
mit jedem First Class Hotel mithalten. 
Das Highlight des Nachmittages wa-
ren die leckeren Belgischen Waffeln 
und die Brote aus dem Backes, die 
reißenden Absatz fanden. Der Abend 
klang recht früh aus, was nicht der 
Veranstaltung sondern den Extrem-
temperaturen geschuldet war.
Die Dorfgemeinschaft in Dreisel lebt 
- vielleicht ein Ansporn für Nichtmit-
glieder unserem Verein beizutreten.
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Unsere Termine im Juli
Das Seniorenbro Windeck informiert

ReparaturCafé 
11. Juli, von 9:30 bis 12:30 Uhr
Gedächtnistraining
8. und 22. Juli, von 15 bis 17 Uhr
Spielenachmittag 
15. Juli, von 15 bis 17 Uhr
Englisch Anfänger
Dienstags, von 11 bis 12 Uhr
Englisch Fortgeschrittene
Dienstags, von 10 bis 11 Uhr
TanzGymnastik
9. und 23. Juli, von 16:30 bis 18 Uhr

InternetCafé 
18. Juli, von 10 bis 12 Uhr
WalkFrühstück 
20. Juli, ab 9:30 Uhr
AktivStammtisch 
9. Juli, ab 18:30 Uhr, 
im Siegtaler Hof
Busfahrt nach Neuss 
16. September, Abfahrt 9 Uhr, am 
Seniorenbüro
Weitere Infos: 
seniorenbuero-windeck.de

Offene Gärten
Lokale Agenda Windeck lädt ein

Zu "Offene Gärten" in der Gemeinde 
Windeck laden wir Sie recht herzlich 
ein. Alle Interessierten können priva-
te Schmuckstücke besuchen, die nur 
anlässlich dieser Aktion und zu die-
sem speziellen Termin geöffnet sind. 
Beschreibung der einzelnen Gärten 
unter www.naturgartenwindeck.de. 
Außerdem liegt unser Flyer in den 
örtlichen Geschäften aus oder Sie 
können ihn von unserer Webseite 
herunterladen.
Schulgarten der Förderschule 
Rossel, Samstag, 11. Juli und 
Sonntag, 12. Juli, jeweils 11 bis 
17 Uhr
Am Spielplatz Rossel, Rosseler Str./ 
Ruppichterother Str., 51570 Wind-
eck-Rossel
thomas-ritzer@schule-rossel.de
•	 Obst- und Gemüsegarten
•	 Schulimkerei (1.800 Quadrat-

meter)
•	 Vielfältiger Nutzgarten mit 

Hochbeeten, Gewächshaus, 
Wiese und jungen Obstbäumen; 
eigene Imkerei, Kompostierung, 
Saatgutvermehrung; Beratung 
vor Ort. Ein lebendiger Lern- 
und Erlebnisort für Groß und 
Klein.

•	 Erfrischungen, Nistkästen- und 
Wildbienenhotel-Verkauf

Gisela Daubitz und Andreas 
Pooch: Samstag, 11. Juli und 
Sonntag, 12. Juli, jeweils 11 bis 
18 Uhr

Heilbrunnenstr. 15, 51570 Windeck-
Leuscheid, Tel. 02292-921825
•	 Frei gestalteter und naturnaher 

Garten
•	 Nutzgarten (1.200 Quadratme-

ter)
•	 Bauerngarten mit Mischkultu-

ren, kleine Obstwiese, Beeren-
hecken, Benjes-Hecken, Weiden-
laube mit Rosen, Trockenmauer 
aus alten Dachpfannen, kleiner 
Bach, gespeist aus dem Dach-
überlauf; verschiedene Sitzplät-
ze

•	 Erfrischungen; Pflanzen-/Sa-
menverkauf, Flechtwerke aus 
Gartenmaterialien von Klaus 
Klasen

Wir empfehlen: Naturnaher Stau-
dengarten im Museumsdorf Alt-
windeck, samstags, sonntags 
und feiertags, 13 bis 18 Uhr, 
mit Eintrittspreis zum Heimat-
museum
Im Thal Windeck 17, 51570 Wind-
eck-Altwindeck
Monatliche Pflege der Staudenbeete 
durch die Lokale Agenda Windeck, 
AG Naturnaher Garten. Ziel ist die 
Unterstützung der heimischen Fauna 
und Flora auf kleinem Raum ohne 
Einsatz von Pestiziden oder ähnli-
chem.

Lokale Agenda Windeck AG Natur-
naher Garten
Marion Rövenich
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„Mord im Märchenland" 
Junge Bühne der Theatergruppe Windeck begeistert mit „Mord im Märchenland"

Mit zwei erfolgreichen Aufführun-
gen des Theaterstücks „Mord im 
Märchenland" von Claudia Kumpfe 
im Forum der Ernst-Moritz-Roth-
Schule Dattenfeld die Junge Bühne 
der Theatergruppe Windeck e.V. im 
Mai eindrucksvoll gezeigt, was jun-
ge Menschen auf die Bühne bringen 
können.
Nach rund zehn Monaten intensiver 
Probenarbeit präsentierten 15 Kinder 
und Jugendliche eine unterhaltsame, 
spannende und zugleich nachdenk-
liche Inszenierung. Das Stück verbin-
det märchenhafte Figuren mit einer 
Kriminalgeschichte und behandelt 
auf humorvolle Weise ein aktuelles 
Thema: Vorurteile und die darin lie-

genden Gefahren.
Bereits die Vormittagsvorstellung für 
die Schülerinnen und Schüler der 
Grundschule Dattenfeld sorgte für 
große Begeisterung. Besonders die 
anschließende Fragerunde zeigte, wie 
sehr sich die Kinder für das Theater 
und die Arbeit hinter den Kulissen 
interessierten.
Am Abend folgte die öffentliche Auf-
führung vor nahezu ausverkauftem 
Haus. Rund 150 Besucherinnen und 
Besucher verfolgten die Vorstellung 
und belohnten die jungen Darstellen-
den am Ende mit langanhaltendem 
Applaus und Standing Ovations.
Besonders stolz ist die Theatergruppe 
auf die tolle ihrer Nachwuchsschau-
spielerinnen und -schauspieler. Viele 
von ihnen standen erst seit kurzer Zeit 
oder sogar zum ersten Mal auf der 
Bühne. Die Spielfreude, die Bühnen-
präsenz und das Zusammenspiel der 
jungen Talente überzeugten Publikum 
und Verantwortliche gleichermaßen.
Die Aufführung von „Mord im Mär-
chenland" hat wieder eindrucksvoll 
bewiesen, wie wertvoll kulturelle 
Jugendarbeit ist und welches Talent, 
Engagement und Potenzial in den jun-
gen Menschen unserer Region steckt.
Die Junge Bühne der Theatergrup-
pe Windeck blickt nun bereits nach 
vorne: Nach den Sommerferien be-
ginnen die Proben für das nächste 
Theaterprojekt, das voraussichtlich 
im Frühjahr 2027 auf die Bühne ge-
bracht wird.
Weitere Informationen zur Jungen 
Bühne und zur Theatergruppe Wind-
eck gibt es unter 
theatergruppe-windeck.de.

Anzeige

Sprengung  
im Steinbruch Imhausen
Im Steinbruch der Basalt AG in 
Windeck-Imhausen sind für
Dienstag, 14. Juli 2026
mehrere Teilsprengungen ange-
meldet worden. 

Sprengzeiten während der Be-
triebszeiten werktags in der Zeit 
zwischen 11:00 und 13:00 Uhr 
sowie in der Zeit zwischen 15:00 
und 16:00 Uhr.

Schöne
Fenster  

& Räume

in 48 Farben

STOFFE • GARDINEN

Siegburg · Luisenstr. 95 · Tel. 02241 - 65308 
www.dirkmolly.de

Rollo

. . . 
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KühLer KOpf IN heIßßeN NäChteN?
Endlich wieder durchschlafen – kühl, leicht und erholsam. Mit BODYCOOL

Der BODYCOOL Matratzenbezug sorgt für ein an-
genehm kühles Liegegefühl – und das auf völlig 
natürliche Weise. Ein spezielles Polyethylen-Garn 
mit einzigartigen thermischen Eigenschaften leitet 
Körperwärme aktiv von der Hautoberfläche ab – 
ganz ohne chemische Zusätze oder strombetriebene
Kühlung. Das Ergebnis ist ein dauerhaft angenehm
kühles Liegegefühl, das besonders in warmen 
Nächten den Unterschied macht. Auch als perfekt
passender Bezug für unsere Nackenstützkissen 
erhältlich.
„Mit BODYCOOL zeigen wir, dass Innovation bei uns
kein Schlagwort ist, sondern gelebte Philosophie“,
sagt Andreas Steffen. „Wir entwickeln unsere Pro-
dukte ständig weiter – immer mit dem Ziel, unseren
Kunden den bestmöglichen Schlafkomfort zu bieten.“ 

Beratungstermin sichern auf www.betten-star.de
Siegburg  |  Tel 02241 57 67 6
Bad Honnef-Rottbitze  |  Tel 02224 12 21 41 1 

Spende an das CBT Wohnhaus St. Josef  
aus den Einnahmen der CDU-Kleiderstube
Am 18. Juni haben wir, Meike 
Beier und Esther Bender von der 
Kleiderstube in Dattenfeld, das 
Seniorenheim in Dattenfeld be-
sucht und eine Spende überreicht. 
Die Leiterin des CBT-Wohnhauses, 
Frau Kuhn, begrüßte uns sehr herz-
lich und freute sich sehr über die 
Spende, die mit dem Verkauf von 
Secondhandkleidung für Damen, 
Herren und Kinder erwirtschaftet 
wurde.
Auf der gemütlichen von Blu-
men und Sträuchern umrahm-
ten Terrasse haben wir uns über  
das CBT-Haus und technische 
Messe-Neuerungen unterhalten, 
die den Alltag der Bewohner ab-
wechslungsreicher gestalten und 
kognitive Fähigkeiten fördern 
könnten.
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Stormcorner 
Voices
Ein musikalisches 
Probenwochenende 
im Taunus

Weisskirchen im Juni 2026

Die Vorfreude auf das große Kon-
zert am 12. Juli, um 18 Uhr, in der 
evangelischen Kirche Windeck-Ros-
bach wächst - und die Stormcorner 
Voices haben sich dafür bestens vor-
bereitet. In diesem Jahr führte der 
Weg des Chores zu einem intensiven 
und zugleich herzlichen Probenwo-
chenende nach Oberursel und Bad 
Homburg.
Dort wurde nicht nur konzentriert 
gearbeitet, sondern auch gelacht, 
gesungen und Gemeinschaft gelebt. 
Die Sängerinnen und Sänger nutzten 
die Zeit, um an Klang, Ausdruck und 
Zusammenspiel zu feilen. Trotz des 
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RÄUMUNGS- 
VERKAUF

ALLES MUSSALLES MUSS
RAUS!

Filmenacht
Förderverein KiKiJu

Einladung zur  
Mitgliederversammlung
Förderverein KiKiJu

Ev. Gemeindehaus Herchen

Hiermit laden wir alle Mitglieder 
des Fördervereins für kirchliche Ar-
beit mit Kindern und Jugendlichen 
e.V. zur diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung ein. 
Die Versammlung findet am Sonn-
tag, 12. Juli, um 12:45 Uhr, im  

Ev. Gemeindehaus, kleiner Saal, 
statt.
Die Tagesordnung hängt im Schau-
kasten aus und ist im Büro oder per 
E-Mail unter herchen@ekir.de zu 
erfragen.
Der Vorstand

Liebe Kinder und Jugendliche,
wir laden am 10. Juli wieder zu unse-
rer Filmenacht ins Ev. Gemeindehaus 
in Herchen ein.

Beginn für FSK6 ab 18 Uhr (Abho-
lung 20 Uhr).
Beginn für FSK12 ab 20 Uhr mit 
Übernachtung.

straffen Probenplans blieb genügend 
Raum für persönliche Begegnungen, 
Gespräche und das Gefühl, als Chor 
noch enger zusammenzuwachsen.
Ein besonderes Highlight des Wo-
chenendes war die musikalische 
Mitgestaltung einer Messe in Weiß-
kirchen. 
Mit mehreren Songs bereicherten die 
Stormcorner Voices den Gottesdienst 
- und die Reaktionen sprachen für 

sich. Die Zuhörerinnen und Zuhörer 
zeigten sich begeistert von der Ener-
gie und Wärme, die der Chor in den 
Kirchenraum brachte.
Mit frischem Schwung, gestärktem 
Zusammenhalt und viel musika-
lischer Leidenschaft blicken die 
Stormcorner Voices nun auf ihr Som-
merkonzert in Windeck-Rosbach. Ein 
Abend, der schon jetzt verspricht, 
etwas ganz Besonderes zu werden.
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„DIE STATION" - Ein besonders geeigneter Ort

Fußwallfahrt nach Marienthal Reparatur-
Café
Seniorenbüro  
Windeck

Am 11. Juli sind wir wieder für 
euch da. Zwischen 9:30 Uhr und 
12:30 Uhr stehen unsere ehrenamtli-
chen Reparaturhelfer zur Verfügung.
Rückfragen bei Alexander Bach per 
E-Mail: a.bach@seniorenbuero-
windeck.de

Unsere diesjährigen Fußwallfahrt 
nach Marienthal findet am Sonntag, 
12. Juli, statt. Die Pilger/innen aus 
Eitorf pilgern schon seit über 300 
Jahren zur schmerzhaften Mutter 
nach Marienthal. Sie sind unterwegs, 
sie verlassen etwas gewohntes aus 
ihrem täglichen Leben, sie wagen 
sich an Neues, öffnen sich dafür, sie 
rechnen damit dass die Erfahrung 
auf dem Weg nach Marienthal sie 
verändert. Wer pilgert konzentriet 
sich auf den Weg und das Ziel, er 
hat Zeit und Muße beides zu beden-
ken und ins Gebet zu nehmen. Wenn 
beim Gehen der Mund verstummt, 

die Gedanken entschwinden, beten 
die Füße weiter. Jede Wallfahrt wird 
angeführt vom Kreuz, dem Zeichen 
für christlichen Glauben und Ge-
meinschaft, dem Wegweiser zum 
Ziel, der den Weg nicht nur weisst, 
sondern ihn mitgeht, den Weg nach 
Marienthal. 
Eine herzliche Einladung geht auch 
an die jugendlichen Mitchristen/
innen in unserer Gemeinde, macht 
Euch auf mit uns den Pilgerweg nach 
Marienthal zu gehen. Wir freuen uns, 
wenn Sie liebe Pilger/innen zahlreich 
an der Fußwallfahrt nach Marienthal 
teilnehmen.

Zeitplan:
4:30 Uhr - Start an der Kath. Kirche 
St. Patricius, Schoellerst. Eitorf
7:30 Uhr - Frühstück Cafe Gilgen, 
Weyerbusch
Wir bitten um Anmeldung für das 
Frühstück im Pastoralbüro, Ei-
torf. Schoellerstr. 8 oder unter Tel 
02243/2412 bis zum 8. Juli.
10 Uhr - Andacht in Busenhausen
12 Uhr - Heilige Messe mit Schlußse-
gen in der Klosterkirche Marienthal
Der Gottesdienst wird musikalisch 
mitgestaltet vom Bläserensemble 
Öikumena Brass, Eitorf.
Ihr Wallfahrstteam Marienthal

Eigentlich sollte unsere Spenden-
übergabe aus den neun Veranstal-
tungen, die im Rahmen des Stadt-
Land-Fluss Festivals Westerwald & 
Windeck 2026 bei uns im Umfeld 
des AKKU-Hauses in Windeck-Bach 
stattgefunden hatten, auch an 
diesem Ort persönlich übergeben 
werden - an den Ökumenischen 
Ambulanten Hospizdienst Windeck/
Eitorf e.V..
Doch dann kam uns, Annette 
Schramm und Ivo Schepers, die Idee, 
dass es eine Adresse gibt, die noch 
viel besser geeignet sein könnte, um 
die Initiativen des SLF-Festivals noch 
einmal zu würdigen, zu feiern und 
öffentlich kenntlich zu machen.
Das ist nämlich der altehrwürdige 
Bahnhof Au/Sieg, welcher nunmehr 
unter dem Namen „DIE STATION" 
ein wunderbares Café und einen 
sich entwickelnden kulturellen Be-
gegnungsort beherbergt. Dort also 
haben wir uns zu neun Personen 
getroffen; drei VertreterInnen der 
Hospizinitiative sowie Anna Mau-
ersberger als Initiatorin. Sie hat mit 
einem Team von UnterstützerInnen 
den Werdegang der „STATION" und 
das nun zum dritten Mal organisierte 
SLF-Festival auf den Weg gebracht.
Ferner waren mit dabei: Claudia Rex, 
deren Kutschfahrten vielfach und 
freudig nachgefragt wurden; dann 
Maria Petra Hussong als Vertreterin 
der Jodlerinnen-Gruppe, über welche 

auch ein begeisterter Zeitungsartikel 
(KStA) erschienen ist; sodann auch 
Bernhard Immisch, welcher im In-
nen- und Außenbereich des AKKU-
Hauses einige Veranstaltungen mit 
seiner Querflötenmusik virtuos be-
gleitet hatte. 
Annette Schramm ließ noch einmal 
die wunderbare Grundstimmung all 
dieser Präsentationen und Ereignis-
se Revue passieren, und Bernhard 

beendete unseren offiziellen Teil 
mit einem wunderschönen Flöten- 
Solo auf der „Bacher Flöte". Er hat 
diese aus einem geeigneten Stück 
Pflaumenholz gefertigt, welches 
viele Jahrzehnte in der Scheune des 
AKKU-Hauses gelagert hatte. Welch 
ein angenehmes Zusammentreffen 
im ehemaligen Schalter-Raum des 
Auer Bahnhofs!
Die Übergabe der Gesamtspende 

von 1.024 Euro ging an Volker Fuchs 
vom Vorstand des Hospizdienstes 
und seine Frau Christel, seit vielen 
Jahren ehrenamtliche Mitarbeiterin, 
sowie an die Koordinatorin Nadine 
Schmidt. Ein Erinnerungsfoto nahe 
der Theke des neuen Cafés mit dem 
Schalter-Raum im Hintergrund run-
dete dieses freudvolle Treffen ge-
bührend ab. 
Ivo Schepers
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Neue Ballmaschine für neuen Schwung
TTC GW Schladern

Sport im Park 2026
Kostenloses Outdoor-Training im Rhein-Sieg-Kreis

Die Trainingsgruppe samt Sponsor der Ballmaschine (3. v.l.). Foto: B. Beyer

Sommerpause bedeutet beim TTC 
Schladern keinesfalls Trainingspau-
se. Dazu passend reiht sich unsere 
neue Ballmaschine ein, die jüngst in 
den Bestand des Vereins aufgenom-
men wurde. Das Gerät verfügt über 
zahlreiche Einstellungsmöglichkei-
ten und ermöglicht zielgerichtete 
Übungen. Ein großes Dankeschön 
an dieser Stelle für die großzügige 
Beteiligung an Metin von Alt-Schla-
dern. Der Sponsor für die Ballma-
schine überzeugte sich jüngst selbst 
von der Funktionstüchtigkeit und 
spielte zahlreiche Bälle gekonnt 
zurück.
Wer selbst mal bei uns vorbeischau-
en möchte, ist mittwochs gerne für 
ein Probetraining bei uns in der Hal-
le eingeladen. Infos zur Anmeldung 
auf unserer Website ttc-schladern.
de. Wir freuen uns immer über neue 
Gesichter. 
In den Sommerferien werden wir 
darüber hinaus an der Ferienspaß-
aktion der Gemeinde teilnehmen. 
Außerdem freuen wir uns nach den 
Sommerferien wieder Jugendtrai-

ning anbieten zu können.
Am Spielbetrieb werden kommende 
Saison wieder vier Mannschaften 
teilnehmen, eine mehr als vergan-

gene Saison. In der abgeschlos-
senen Spielzeit konnten alle drei 
Mannschaften die Klasse halten 
und werden somit werden wir in 

der kommenden Saison in der 1. 
Bezirksklasse, der 3. Bezirksklasse 
sowie zwei mal in der 4. Bezirks-
klasse antreten.

Das erfolgreiche Programm „Sport 
im Park" geht auch 2026 wieder an 
acht Standorten im Rhein-Sieg-Kreis 

an den Start.
Unter dem Motto „Umsonst und 
draußen" laden die Angebote be-

reits seit Frühling bis Ende Septem-
ber zum Mitmachen auf öffentlichen 
Flächen ein. Das Programm bietet 
eine abwechslungsreiche Auswahl 
an Kursen aus den Bereichen Fitness 
und Gesundheit, darunter Pilates, 
Rückenfit, Wirbelsäulengymnastik 
und Athletiktraining. Ergänzt wird 
das Angebot durch Lauftreffs, Nordic 
Walking, Tanzworkouts, Bewegungs-
künste wie Aiki-Doin und viele wei-
tere Bewegungsangebote.
Ebenfalls wieder mit dabei ist das 
Parksportabzeichen: ein einfacher 
Fitness-Test, der ohne Anmeldung 
im Freien absolviert werden kann. 
Dabei werden verschiedene Out-
door-Sportarten und Fitness-Diszip-
linen miteinander kombiniert.
Als Gesundheitspartner unterstützt 
die AOK Rheinland/Hamburg auch 

in diesem Jahr die teilnehmenden 
Vereine und Kommunen.
Mit dabei sind die Kommunen Kö-
nigswinter mit dem TV Königswinter 
und dem TuS Oberpleis, Bornheim 
mit dem BSV, Meckenheim mit dem 
SSV, Troisdorf mit dem Troisdorfer TV, 
Lohmar mit der Stadt Lohmar, Eitorf 
mit dem TV Eitorf sowie Windeck mit 
dem TuS Schladern.
Eine Übersicht aller Standorte 
und Kursangebote gibt es auf der 
Homepage des KSB Rhein-Sieg un-
ter www.ksb-rhein-sieg.de/themen/
sport-im-park.
Weitere Informationen:
Kreissportbundes Rhein-Sieg e.V., 
Wilhelmstr. 8 a, 53721 Siegburg, 
0157 50611988 E-Mail pedari@
ksb-rhein-sieg.de oder auf der Inter-
netseite www.ksb-rhein-sieg.de



|  25Mitteilungsblatt Windeck – 08. Juli 2026 – Woche 28 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“

Berichte und aktuelle  
Vereinsinformationen
SV Höhe 1921 e. V.

Vorschau:
Senioren: Sonntag, 12. Juli:
SVH I Sommerpause
Trainingsauftakt für die Senioren 
ist am Sonntag, 26. Juli. Dieser 
findet unter Seniorentrainer Hans-
Jürgen "Ürschel" Müller natürlich 
auf dem Sportplatz in Altenherfen 
statt. Uhrzeit wird noch bekannt 
gegeben.
Aktuelle Terminplanung für die 
Vorbereitung (derzeit geplante 
Testspiele) bis zum Saisonstart 
'26/'27
(Gegner, Termine und Anstoßzeiten 
unter Vorbehalt - wird laufend ak-
tualisiert):
SSV Homburg-Nümbr. III - SVH I 
Sonntag, 23. August, Anstoß: 13 Uhr
Erstes Meisterschaftsspiel Kreisliga 
C Sonntag, 30. August (voraussicht-
lich)
Alte Herren/Walking Football:
SVHAH spielfrei
AH-Training immer dienstags 19:30 
bis 21 Uhr, Sportplatz Altenherfen.
Walking Football: spielfrei
Training immer montags, 18:30 bis 
20 Uhr.
Spielberichte: Senioren: Sonntag, 21. 
und 28. Juni: SVH I spielfrei
Alte Herren/Walking Football:
SVHAH: Samstag, 4. Juli: Teilnahme 
am AH-Mühlen-Cup-Turnier des SV 
GW Mühleip.
Ergebnisse (SVHAH - H.-Rosbach; 
SVHAH - Genclerbirligi Eitorf; SVHAH 
- SV Eitorf) lagen bei Redaktions-
schluss dieser Ausgabe nicht vor.
Walking Football: spielfrei
SV Höhe Gewinn-Liste Pfingst-
verlosung
Gewinnabholung bei Fam. Nohl, Im 
Rehwinkel 6, in Herchen vom 30. 
Mai bis 18. Juli immer samstags 
von 11 bis 13 Uhr und nach Verein-
barung. Losgewinne:
5, 62, 149,155, 200, 298, 397, 603, 
777, 798, 901, 1044, 1089, 1171, 
1304, 1512, 1557, 1774, 1923, 
2086, 2200, 2352, 2579, 2731, 
2848, 2920, 2992, 3129, 3342, 
3460, 3495, 3588, 3693, 3750, 
3781, 3899, 4049, 4222, 4443, 

4489, 4726, 4752, 4915, 5136, 
5274, 5417, 5662, 5693, 5810, 
5948, 5970, 6062, 6181, 6248, 
6256, 6333, 6377, 6429, 6528, 
6563, 6641, 6739, 6787, 6850, 
6962, 7004, 7183, 7227, 7331, 
7528, 7630, 7634, 7685, 7842 
(ohne Gewähr)

Alles Weitere rund um den SV Höhe 
zu finden unter www.svhoehe.de.
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Touren des ADFC im Juli
Troisdorf
Mittwoch, 8. Juli 
Feierabendtour zum Fährmann 
an die Sieg
Die Feierabendtour führt vom Fi-
scherplatz über Friedrich-Wilhelms-
Hütte an die Sieg, über den nörd-
lichen Siegdamm bis zur Siegfähre 
in Bergheim, auf der südlichen Sieg-
seite geht es zurück über Flugplatz 
Hangelar und Mülldorf zurück nach 
Troisdorf.
Uhrzeit: 18 bis 20 Uhr; 
Länge: 25 Kilometer; Kosten: 2 Euro
Treffpunkt: Fischerplatz, Am Bürger-
haus 3, 53840 Troisdorf
Leitung: Dirk Balshüsemann, 
0151 17 15 17 07
Toureninfo: touren-termine.adfc.de/
radveranstaltung/198164-
feierabendtour-zum-fahrmann
Hennef 
Donnerstag, 9. Juli 
Zu den Wichteln in Sankt 
Augustin
Wir starten am Hennefer Bahnhof 
und fahren über Niederpleis und 
Birlinghoven in Richtung Niederhol-
torf. Weiter geht es zur Hardthöhe, 
wo wir in der Hardthütte eine kurze 
Pause einlegen und die Umgebung 
genießen. Anschließend folgen wir 
dem idyllischen Wichtelweg hinun-
ter nach Sankt Augustin. Wenn wir 
Glück haben, begegnen uns auf dem 
Weg ein paar Wichtel. Über Nieder-
pleis fahren wir zurück nach Hennef.
Uhrzeit: 18 bis 20:15 Uhr; Länge: 29 
Kilometer; 270 Höhenmeter, Kosten: 
2 Euro
Treffpunkt: Bahnhof Hennef / 
Hennefer Wirtshaus
Leitung: Robert Seepold, 
0228 6296364 
(Kontakt über Geschäftsstelle)
Toureninfo: touren-termine.adfc.de/
radveranstaltung/197893-zu-den-
wichteln
Windeck
Sonntag, 12. Juli 
MTB-Sonntagsrunde mit Andrea 
& Wolfgang
Die MTB-Sonntagsrunde ist für 
Mountainbike-Fans. Die Tour ver-
läuft auf unbefestigten Wegen und 
unebenem Untergrund. Auf den 30 
bis 40 Kilometern werden 400 bis 
700 Höhenmeter bewältigt.

Uhrzeit: 9:15 bis 12:30 Uhr; Länge: 
40 Kilometer; Kosten: 2 Euro
Treffpunkt: Bahnhof Herchen (Strom-
berger Straße), 51570 Windeck
Leitung: Andrea Lumma, 
0228 6296364 
(Kontakt über Geschäftsstelle)
Bei dieser Tour gibt es eine Helm-
pflicht!
Toureninfo: touren-termine.adfc.de/
radveranstaltung/187566-mtb-
sonntags-runde-mit-andrea-
wolfgang
Siegburg
Sonntag, 12. Juli 
Waldführung auf dem Rad 
durchs Hanfbachtal
Der Wald ist viel mehr als eine An-
sammlung von Bäumen, die zufällig 
zusammenstehen. Sie sind vernetzt. 
Sie warnen sich vor Schädlingen, 
bitten um Hilfe und strafen sogar 
unfolgsame Schüler oder artfremde 
Nachbarn. Dennoch haben alle We-
sen im Wald ein gemeinsames Ziel: 
Das Ökosystem Wald zu stärken und 
zu erhalten, denn nur zusammen 
bleibt ihr Lebensraum so, dass sie 
darin gut leben können.
Der Tourenleiter hat an Wohllebens 
Waldakademie eine Ausbildung 

zum Waldführer absolviert und gibt 
diese und weitere Geheimnisse des 
Waldes auf dieser Tour durchs Hanf-
bachtal gerne weiter. Dazu halten 
wir an einigen Stationen an und 
können uns ganz auf die Umgebung 
konzentrieren. Wir fahren meist auf 
Nebenstraßen und Forstwegen, aber 
naturgemäß auch auf fahrbaren 
Waldwegen. Es wird eine Einkehr-
möglichkeit geben, einen Riegel oder 
eine Stulle und vor allem Wasser da-
beizuhaben ist aber sinnvoll.
Uhrzeit: 10 bis 16 Uhr; Länge: 2 Kilo-
meter; Kosten: 2 Euro
Treffpunkt: Bahnhof Siegburg/Bonn, 
Europaplatz
Leitung: Felix Franke, 
0173 572 65 35
Toureninfo: touren-termine.adfc.de/
radveranstaltung/185008-wald
fuhrung-auf-dem-rad-durchs-
hanfbachtal
Lohmar 
Samstag, 25. Juli 
Tour ins Siebengebirge
Die Halbtagestour führt über Sieg-
burg ins Siebengebirge zum Kloster 
Heisterbach, wo eine Einkehr vorge-
sehen ist. Danach geht es weiter zum 
Rhein, an dem wir entlang fahren 

bis zur Sieg. Der Sieg folgen wir bis 
zur Agger, an der wir bis zu unserem 
Ausgangspunkt weiterfahren.
Uhrzeit: 14 bis 18 Uhr; 
Länge: 55 Kilometer; Kosten: 3 Euro
Treffpunkt: Donrather Dreieck Park-
platz vor dem Gartencenter, Lohmar
Leitung: Jürgen Rosenthal, 
0178 322 04 50
Toureninfo: touren-termine.adfc.de/
radveranstaltung/196738-ins-
siebengebirge
Weitere Informationen zu diesen und 
anderen ADFC-Touren und Terminen 
sind im Internet abrufbar unter 
t1p.de/ADFC-Tourenprogramm.
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Erscheinung: 
mittwochs

Annahmeschluss:
dienstags in der Vorwoche, 10 Uhr

Angebote
Kaufgesuch

Frau Stefan kauft
Pelze, Lederjacken, Schreib-Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzel-
lan, Zinn, Krüge,Trachten,Taschen, 
Uhren, Münzen, Schmuck, Zahn-
gold ,Silberbesteck, Bilder, Ölge-
mälde, Bernstein, Hirschgewei-
he,seriöse Kaufabwicklung. TEL: 
015787151734, Mo-So, 9-20 Uhr.

Gesuche
Stellenmarkt

Haushaltshilfe in Windeck-
Schladern gesucht

Erfahrene Haushaltshilfe  für Rent-
nertehepaar in Windeck-Schladern 
gesucht. Stundenlohn 15 €. 
Tel. 02292 959678
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Wasserverbrauch im Alltag 

Nach Angaben des Umweltbundes-
amtes liegt der durchschnittliche 
Trinkwasserverbrauch in Deutsch-
land derzeit bei rund 121 Litern 
pro Person und Tag. Der größte 
Teil davon wird für Körperpflege, 
Toilettenspülung, Wäsche oder 
Geschirr genutzt. Besonders hoch 
ist der Verbrauch im Badezimmer. 
Laut Zahlen des Bundesverbands 
der Energie- und Wasserwirtschaft 
entfallen rund 36 Prozent des täg-
lichen Wasserverbrauchs auf Baden, 
Duschen und Körperpflege. Weitere 
27 Prozent werden für die Toiletten-
spülung genutzt. Erst danach folgen 
Wäschewaschen, Geschirrspülen 
oder die Reinigung der Wohnung. 
Wasser wird in Deutschland streng 
kontrolliert und aufwendig aufbe-
reitet. Trinkwasser zählt hierzulande 
zu den am besten überwachten Le-
bensmitteln. Entsprechend hoch ist 
auch der technische und energeti-
sche Aufwand, der hinter Förderung, 
Reinigung und Transport steckt. Wer 
Wasser spart, reduziert deshalb nicht 
nur den eigenen Verbrauch, sondern 
indirekt auch Energiebedarf und so-
gar den CO2-Ausstoß.

Schon kleine Einsparungen loh-
nen sich
Nach Angaben des ADAC liegen 
die Wasserpreise regional zwar teils 
deutlich auseinander, durchschnitt-
lich zahlen Haushalte in Deutsch-
land jedoch mehrere Euro pro Ku-
bikmeter für Frisch- und Abwasser 
zusammen. Dabei summieren sich 
kleine Verbrauchsunterschiede über 
ein Jahr hinweg spürbar. Besonders 
relevant wird das beim Warmwas-
ser: Wer kürzer duscht, spart nicht 
nur Wasser, sondern gleichzeitig 
Heizenergie. 
Der ADAC verweist darauf, dass be-
reits kleine Veränderungen im Alltag 
Wirkung zeigen können. Ein tropfen-
der Wasserhahn etwa kann pro Jahr 
mehrere tausend Liter Wasser ver-
schwenden. Auch alte Toilettenspü-
lungen oder ineffiziente Duschköpfe 
treiben den Verbrauch oft unnötig in 
die Höhe.
Wo liegt Einsparpotential?
Als wirksame Sparelemente gelten 
Sparduschköpfe oder Durchfluss-
begrenzer. Moderne Modelle mi-
schen Luft in den Wasserstrahl und 
reduzieren dadurch die benötigte 
Wassermenge, ohne dass der Kom-
fort stark sinkt. Auch beim Duschen 
selbst macht die Dauer einen deut-
lichen Unterschied: Fünf Minuten 
statt zehn Minuten halbieren den 
Verbrauch nahezu. Ähnlich groß ist 
das Einsparpotenzial in der Küche. 
Geschirrspüler arbeiten laut ADAC 
häufig effizienter als das Spülen von 
Hand - vorausgesetzt, die Maschine 
ist voll beladen und läuft im Eco-Pro-
gramm. Gleiches gilt für Waschma-
schinen: Moderne Geräte benötigen 
deutlich weniger Wasser als ältere 

Modelle. Entscheidend ist auch hier 
die vollständige Beladung.
Auch im Garten kann Wasser 
gespart werden
Im Garten steigt der Wasserver-
brauch besonders in trockenen Som-
mern oft stark an. Wer Regenwasser 
sammelt, kann zumindest einen Teil 
des Trinkwassers einsparen. Viele 
Haushalte nutzen dafür Regenton-
nen oder Zisternen. Gegossen wer-
den sollte möglichst morgens oder 

abends, damit weniger Wasser ver-
dunstet. Wassersparen gewinnt zu-
dem durch den Klimawandel an Be-
deutung. Längere Trockenperioden 
und sinkende Grundwasserstände 
beschäftigen inzwischen zahlreiche 
Regionen Deutschlands. Zwar gilt die 
Trinkwasserversorgung hierzulande 
weiterhin als stabil, dennoch werben 
Kommunen und Wasserversorger 
zunehmend für einen bewussteren 
Umgang mit der Ressource.

Wer Regenwasser sammelt, 
kann Trinkwasser einsparen. 
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Orthoptist*in: Ein Beruf mit Durchblick und Zukunft
Du möchtest mit Menschen arbei-
ten, findest Medizin spannend und 
suchst einen Beruf mit echten Zu-
kunftschancen? Dann könnte das 
Berufsbild Orthoptist/Orthoptistin 
genau dein Ding sein. Orthop-
tist*innen sind spezialisierte Fach-
kräfte im Gesundheitswesen, die 
sich mit der Diagnostik, Therapie 
und Rehabilitation von Seh- und 
Augenbewegungsstörungen be-
schäftigen.

Vielseitig und anspruchsvoll
Das Berufsbild ist vielseitig und an-
spruchsvoll: Orthoptistinnen und 
Orthoptisten untersuchen Men-
schen jedes Alters, vom Säugling 
bis ins hohe Alter, mit Schielen, 
Sehschwächen, Doppelbildern 
oder neurologisch bedingten Seh-
störungen. Sie arbeiten eng mit 
Augenärzten, Neurologen sowie 
Therapieberufen wie zum Beispiel 
Ergotherapeuten zusammen. Be-
sonders wichtig ist Orthoptik bei 
Kindern: Werden Sehprobleme früh 
erkannt, können viele Probleme 
besonders im schulischen Alltag 
verhindert beziehungsweise die Er-
folgsaussichten der Therapie deut-
lich vergrößert werden. Gleichzei-
tig begleiten Orthoptistinnen und 
Orthoptisten auch Menschen nach 
Schlaganfällen, bei neurologischen 

Erkrankungen und Sehbehinde-
rung auf dem Weg zurück in ein 
selbstbestimmtes Leben.

3-jährige Ausbildung
Aktuell gibt es bundesweit 16 Be-
rufsfachschulen für Orthoptik. Die 
Ausbildung zur Orthoptistin be-
ziehungsweise zum Orthoptisten 
dauert drei Jahre und endet mit 

Besonders wichtig ist Orthoptik bei Kindern. Foto: Armin Hoehner/BOD/akz-o

einer staatlichen Prüfung. Sie ver-
bindet theoretischen Unterricht mit 
umfangreicher praktischer Ausbil-
dung an Universitätsaugenkliniken 
und spezialisierten Einrichtungen 
im Bereich der visuellen Rehabi-
litation. 
Vermittelt werden medizinische, 
orthoptische und neuro-ophthal-
mologische Inhalte ebenso wie 

moderne Diagnose- und Therapie-
verfahren.

Hervorragende Berufsaussich-
ten
Die Berufsaussichten sind her-
vorragend: Orthoptistinnen und 
Orthoptisten arbeiten in Universi-
tätskliniken, Augenarztpraxen, neu-
rologischen Rehabilitationszentren, 
Frühförderstellen, Einrichtungen für 
sehbehinderte Menschen sowie in 
Forschung und Lehre. Wer Freude 
an der Arbeit mit Menschen hat 
und einen sinnstiftenden Gesund-
heitsberuf mit Zukunft sucht, findet 
in der Orthoptik beste Perspektiven. 
Mehr Infos zum Berufsbild, zur Aus-
bildung und allen Berufsfachschulen 
stellt der Berufsverband Orthoptik 
auf seiner Website http://www.orth-
optik.de zur Verfügung. (akz-o) 
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Förderverein dankt mit Garten-Café
Unterstützerinnen und Unterstützer der Gesamtschule Windeck kamen zur jährlichen 
Feier auf das Herchener Schulgelände

Freunde und Förderer versammeln sich um Schulleiter Keno Schulz anlässlich des Garten-Cafés im Schulgarten der Gesamtschule 
Windeck in Herchen

Bei hochsommerlichen Tempera-
turen lud der Förderverein der Ge-
samtschule Windeck gemeinsam mit 
der Entwicklungsgruppe "Kulturelle 
Bildung" zum Garten-Café auf das 
Schulgelände in Herchen ein. Ein 
Vielfalt an Gästen - darunter Eltern, 
Förderinnen und Förderer, Vertreter 
der Sponsoren sowie Freund:innen 
der Schule - folgten der Einladung 
und verbrachten einen entspannten 
Nachmittag in geselliger Atmosphä-
re. Ziel der Veranstaltung war es, sich 
für die vielfältige Unterstützung der 
Schule zu bedanken.

Zu den Gästen zählten unter anderem 
Vertreter der VR-Bank, der Kreisspar-
kasse Köln, des Vereins "Die Tonne 
bleibt leer! e.V." sowie der Schule 
Rossel, die seit Jahren mit der Ge-
samtschule Windeck verbunden sind. 
Ihr Engagement und inhaltliche Ko-
operation tragen wesentlich dazu bei, 
schulische Projekte und das kulturelle 
Leben an der Schule zu fördern.
Für das leibliche Wohl sorgten der 
Hauswirtschaftskurs des Jahrgangs 
9 unter der Leitung von Jasmin De-
genhardt sowie Schüler:innen der 
Q1. Fingerfood, Kuchen und kühle 

Getränke fanden bei den Gästen gro-
ßen Anklang. Selbst die sommerliche 
Hitze ließ sich gut aushalten - schat-
tige Plätze, ein kleines "Plansch-
becken" für Kinder zur Abkühlung 
und erfrischende Getränke sorgten 
für beste Stimmung. Das Buffet blieb 
dank Crushed-Eis unter den Servier-
platten den gesamten Nachmittag 
angenehm gekühlt.
Auch die Natur zeigte sich von ihrer 
lebhaften Seite. Rund 120.000 Ho-
nigbienen in den nahegelegenen 
Bienenvölkern der Schulimkerei ver-
richteten unbeeindruckt ihre Arbeit 

und sorgten für ein eindrucksvolles 
Naturerlebnis. Wirklich hartnäckig 
zeigte sich lediglich eine einzelne 
Bremse - bekanntlich sind nur die 
Weibchen dieser Insekten auf Blut-
mahlzeiten angewiesen.
Das Garten-Café zeigte einmal mehr, 
wie wertvoll die Zusammenarbeit 
zwischen Schule, Förderverein, Spon-
soren und engagierten Menschen in 
der Schule ist. Gemeinsam schaffen 
sie eine Schulgemeinschaft, die weit 
über den Unterricht hinaus wirkt und 
den Schüler:innen zahlreiche zusätz-
liche Möglichkeiten eröffnet.


